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STADT MEPPEN 
Baugebiet: „Festplatz Teglingen“ 

Plan Nr. 709 2. Änderung 
(vereinfa c hte Änd erung 
gem . § 13 Ba uGB) 

Maßstab 1:1000  
OT Teglingen 
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PLANZEICHENERKLÄRU NG 
 
1. Art der baulich en Nutzung 
 

So nd ergeb iet (s. textl. Festsetzungen) 
 
2. Bauw eise, Baulinien, Baugrenzen 
 

Ba ugrenze 
 
3. Verkeh rsfläch en 
 

Stra ßenverkehrsfläc he 
 

V erkehrsfläc hen b eso nd erer Zwec kb estim m ung 
 

Stra ßenb egrenzungslinie 
 
4. Grünfläch en 
 

Grünfläc he 
 

Festpla tz 
 
U m grenzung vo n Fläc hen zur Anpfla nzung 

 
5. Fläch en für den Hoch w assersch utz und die Regelung des Wasserabflusses 
 

Wa sserfläc hen (Gra b en) 
 
6. Sonstige Planzeich en 

 
Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes 

SO PRÄAMBEL 
 
Aufgrund  d es § 1 Ab s.3, § 10 und  § 13 d es Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB) i.V . m it §§ 10 
und  58 d es Nd s. Ko m m una lverfa ssungsgesetzes (NKo m V G) und  d es § 84 d er Nd s. 
Ba uo rd nung (NBa uO) ha t d er Ra t d er Sta d t M eppen d iese 2. vereinfa c hte Änd erung 
d es Beb a uungspla nes Nr 709, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung und  d en neb enste-
hend en pla nungsrec htlic hen, textlic hen Festsetzungen so wie d en örtlic hen Ba uvor-
sc hriften üb er d ie Gesta ltung, a ls Sa tzung besc hlo ssen. 
 
Sta d t M eppen 
M eppen, d en 07.04.2017    L.S.  gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 

Verfah rensverm erke : 
 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t M eppen ha t in seiner Sitzung a m  01.12.2016 d ie 
Aufstellung d es Beb a uungspla nes b esc hlo ssen. Der Aufstellungsb esc hluss ist gem .  
§2 Ab s. 1 Ba uGB a m  17.12.2016 o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en. 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t M eppen ha t in seiner Sitzung a m  01.12.2016 
d em  Entwurf d ieser Beb a uungspla nänd erung und  d er Begründ ung zugestim m t. Den 
vo n d er Änd erung b erührten Behörd en und  so nstigen Trägern öffentlic her Bela nge 
so wie d er b etro ffenen Ö ffentlic hkeit ist in d er Zeit vo m  27.12.2016  b is zum  27.01.2017  
Gelegenheit zur Stellungna hm e gegeb en word en. 
 
M eppen, d en  07.04.2017    L.S.  gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
 
Der Ra t d er Sta d t M eppen ha t d iese 2. vereinfa c hte Änd erung zum  Beb a uungspla n Nr. 
709 in seiner Sitzung a m  06.04.2017 a ls Sa tzung (§ 10 und  § 13 Ba uGB) so wie d ie 
Begründ ung b esc hlo ssen. 
 
M eppen, d en 07.04.2017    L.S.  gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
 
Beka nnt gem a c ht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in V erb ind ung m it § 13 Ba uGB a m  
28.04.2017 im  Am tsb la tt Nr.12 für d en La nd kreis Em sla nd . Diese 2. vereinfa c hte Än-
d erung zum  Beb a uungspla n Nr. 709 ist d a m it a m  28.04.2017 rec htsverb ind lic h gewo r-
d en. 
 
M eppen, d en 02.05.2017    L.S.  gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
 
Innerha lb  eines Ja hres na c h Inkra fttreten d ieser vereinfa c hten Änd erung zum  Beb a u-
ungspla n ist d ie V erletzung vo n V o rsc hriften gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Zustan-
d eko m m en d es Beb a uungspla nes -nic ht- geltend  gem a c ht wo rd en. 
 
M eppen, d en             
              Bürgerm eister i.A.  

 

Ka rtengrund la ge: Liegensc ha ftska rte   M a ßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us d en Geo b a sisd a ten d er  
     Nied ersäc hsisc hen V erm essungs- und   
     Ka ta sterverwa ltung   2016  
La nd esa m t für Geo info rm a tio n und  
La nd entwic klung Nied ersa c hsen 
Regio na ld irektio n M eppen 

PLANU NGSRECHTLICHE, TEXTLICHE FESTSETZU NGEN 
 
1. Innerha lb  d er Fläc he d es So nd ergeb ietes SO 1 ist a uf d er d urc h Ba ugrenzen näher festge-
setzten Fläc he ein Do rfgem einsc ha ftsha us m it einem  integrierten Luftgewehrsc hießsta nd  
und  zwec kgeb und enen b a ulic hen Anla gen, wie Sa nitär-, U m kleid e- und  Aufentha ltsräum en 
zulässig. Innerha lb  d er Fläc he d es So nd ergeb ietes SO 2 ist a uf d er d urc h Ba ugrenzen näher 
festgesetzten Fläc he eine Rem ise a ls Neb engeb äud e d es Do rfgem einsc ha ftsha uses zuläs-
sig. Innerha lb  d er Fläc he d es So nd ergeb ietes SO 3 ist a uf d er d urc h Ba ugrenzen näher fest-
gesetzten Fläc he ein La ger- und  Gerätesc huppen für d ie Zwec ke d es Heim a tvereins und  
Sc hützenvereins zulässig. Ausna hm sweise ist in d er nic htüb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc he 
d ie Anla ge eines Ad lersc hießsta nd es für d a s Sc hützenfest a uf einer Grund fläc he vo n m a x. 5 
m ² und  einer Gesa m thöhe vo n m a x. 12 m  zulässig. 

 
2. Die Höhe d er b a ulic hen Anla gen im  So nd ergeb iet SO 1 d a rf 9,00 m  und  d ie Grund fläc he 500 
m ² nic ht üb ersc hreiten. In d en So nd ergeb ieten SO 2 und  SO 3 d a rf d ie Höhe d er b a ulic hen 
Anla gen 7,50 m  nic ht üb ersc hreiten. 
 

3. Die Höhe d er b a ulic hen Anla gen b em isst sic h vo n d er So c kelhöhe (=Ob erka nte Fertigfußb o -
d en d es Erd gesc ho sses) b is zum  höc hsten Punkt d es Geb äud es. Sc ho rnsteine b leib en un-
b erüc ksic htigt. 
 

4. Die Fläc he für d ie Anpfla nzung vo n Bäum en und  Sträuc hern ist a ls m ind estens 1,5 m  ho her 
Erd wa ll a nzulegen. Für d ie Anpfla nzungen d ürfen nur sta nd o rtgerec hte, heim isc he La ub ge-
hölze entsprec hend  d er Pfla nzlisten verwend et werd en.  
 

5. Der Festpla tz d a rf während  eines Ka lend erja hres nic ht häufiger a ls a n 18 Ta gen o d er Näc h-
ten für V era nsta ltungen genutzt werd en (seltene Ereignisse). 
Die a ngrenzend e Beb a uung d a rf m a xim a l fo lgend en d urc h d ie V era nsta ltungen a uftretend en 
Beurteilungspegeln a usgesetzt werd en: 
a ) Ta gs  70 d B(A) 
b) Na c hts  55 d B(A) 
Einzelne kurzzeitige Geräusc hspitzen d ürfen d iese Werte a m  Ta g um  nic ht m ehr a ls 20 
d B(A) und  in d er Na c ht um  nic ht m ehr a ls 10 d B(A) üb ersc hreiten. 
Für fo lgend e Zeiten ist b ei d er Erm ittlung d es Beurteilungspegels d ie erhöhte Störwirkung 
vo n Geräusc hen d urc h einen Zusc hla g zu b erüc ksic htigen 
1. a n Werkta gen  06.00 – 07.00 U hr 
     20.00 – 22.00 U hr 

2. a n So nn- und  Feierta gen 06.00 – 09.00 U hr 
   13.00 – 15.00 U hr 
   20.00 – 22.00 U hr 
Der Zusc hla g b eträgt 6 d B. 

 
Pfla nzliste 1 (Bäum e) 
Ac er Ca m pestre   (Feld a ho rn)  Cra ta egus la eviga ta   (Ro td o rn) 
Ac er pseud o pla ta nus (Berga ho rn)  Fa gus sylva tic a  Ro tbuc he) 
Betula  pend ula   (Sa nd b irke)  Quercus ro b ur  (Stieleic he) 
Betula  pub esc ens   (M o o rb irke)  Tilia  spec.  (Lind e) 
Ca rpinus b etulus  (Ha inb uc he) 
 
Pfla nzliste 2 (Sträuc her) 
Alnus glutino sa  (Sc hwa rzerle)   Ro sa  c a nina   (Hund sro se) 
Co rnus a lb a   (Weißer Ha rtriegel)  Ro sa  m ultiflo ra  (Büsc helro se) 
Ca rpinus b etulus (Ha inb uc he)   Rubus fructio sus (Bro m b eere) 
Co rnus m a s (Ko rnelkirsc he)  Sa lix c a prea   (Sa lweid e) 
Co rnus sa nguinea  (Ro ter Ha rtriegel)  Sa lix spec.  (einh. Weid ena rten) 
Co rylus a vella na  (Ha selnuss)   Sa m b ucus nigra   (Sc hwa rzer Ho lund er) 
Cra eta gus m o no gyna  (Weißd o rn)  So rbus a ucupa ria  (Eb eresc he) 
Prunus spino sa   (Sc hlehe)  V ib urnum  o pulus (Gem . Sc hneeb a ll) 

ÖRTLICHE BAU VORSCHRIFTEN ÜBER DIE GESTALTU NG 
 
1. Dach neigung 
Die Da c hneigung für Ha uptgeb äud e wird  a uf 22° - 55° festgesetzt. 

2. Dach form  
Die Geb äud e sind  m it Sa ttel- o d er Krüppelwa lm d äc hern zu erric hten. 

3. Baustoffe 
Für d ie Da c heind ec kung sind  Da c hziegel o d er Da c hsteine in ro tem  Fa rbto n zu verwend en. Die 
Außenwänd e d er Geb äud e sind  in Sic ht- o d er V erb lend m a uerwerk in ro tem  Fa rbto n zu gesta lten. Für 
m a xim a l 1/5 d er jeweiligen Außenwa nd  ka nn a uc h Ho lz gewählt werd en. 

4. Einfriedung  
Da s Pla ngeb iet ist b is a uf d en Bereic h d er Einfa hrt in einer Höhe vo n m ind estens 1,80 m  lüc kenlo s 
einzufried en. 
 HINWEISE 

 
Für d iesen Beb a uungspla n sind  d ie Ba unutzungsvero rd nung (Ba uNV O) in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  23.01.1990 (BGBl.I S.132) und  d ie Pla nzeic henvero rd nung 1990 (Pla nzV  90) 
vo m  18.12.1990 (BGBl.I S.58) a nzuwend en. 
Denkm alsch utz 
So llten b ei d en gepla nten Ba u- und  Erd a rb eiten ur- und  frühgesc hic htlic he Bo d enfund e (d a s könnten u. 
a . sein: To ngefäßsc herb en, Ho lzko hlea nsa m m lungen, Sc hla c ken so wie a uffällige Bo d enverfärbungen 
und  Steinko nzentra tio nen, a uc h geringe Spuren so lc her Fund e) gem a c ht werd en, sind  d iese gem äß § 
14 Ab s. 1 d es Nd s. Denkm a lsc hutzgesetzes (NDSc hG) m eld epflic htig und  m üssen d er unteren 
Denkm a lsc hutzb ehörd e d er Sta d t M eppen unverzüglic h gem eld et werd en. M eld epflic htig ist d er Find er, 
d er Leiter d er Arb eiten o d er d er U nternehm er. Bo d enfund e und  Fund stellen sind  na c h § 14 Ab s. 2 d es 
NDSc hG b is zum  Ab la uf vo n 4 Werkta gen na c h d er Anzeige unveränd ert zu la ssen, b zw. für ihren 
Sc hutz ist So rge zu tra gen, wenn nic ht d ie Denkm a lsc hutzb ehörd e vo rher d ie Fo rtsetzung d er Arb eit 
gesta ttet. 

Scherp
Schreibmaschinentext
(L.S.)                            gez. Giese

Scherp
Schreibmaschinentext
02.08.2018




